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A.

Allgemeine Mitteilungen

Tätigkeitsbericht
der Arbeitsgruppe «Datenverarbeitung»

Die 22. Sitzung der Arbeitsgruppe «Datenverarbeitung» fand am 21. September
1979 statt. Im Hörsaal 20 der Universität Basel versammelten sich gegen
40 Mitglieder der Arbeitsgruppe, um zwei Referate über Testverfahren in der

Datenverarbeitung anzuhören.
Vorerst referierte Herr B. Wüthrich, Zürich, über «Testverfahren für die Pro-

gramm-Entwicklung und -Pflege auf Gross-Systemen». Er zeigte vorerst, dass

der modulare Aufbau der Arbeitsabläufe bereits in der Systemanalysen-Phase
zu realisieren sei. Ein isoliertes Programm-Modul hat einen wohldefinierten
Anfangs- und Endpunkt. Die logische Struktur innerhalb eines Moduls darf
nicht auf Grund bestimmter Konditionen in anderen Moduls verändert werden.
Diese voneinander unabhängigen Module sind in ein Rahmenprogramm einzu-
betten, welches Eingabe und Durchlauf der Daten sowie den Vergleich der Out-
putdaten mit vorgegebenen Soll-Werten sicherstellt.
Die Entwicklung eines Rahmenprogramms mit Testdatenbank lohnt sich bei
der Realisierung von Grossprojekten; nur dort gewinnt man in der Testphase
mindestens die eingesetzte Leistung zurück.
Im zweiten Referat stellte Herr L.Caflisch, Basel, ein«On-line-Testverfahrenin
der Praxis» vor. Im Sinne einer Demonstrationsvorbereitung wurden die Zuhö-
rer in die zu verwendende Dialogsprache eingeführt. Nach der Kaffeepause er-

folgte dann im Rechenzentrum am Holbeinplatz eine Demonstration, welche

zeigte, wie der Programmierer vom Terminal aus ein Programm entwickeln,
verändern, kompilieren und testen kann.

R.Benes
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